
Was bringt mir die Mitgliedschaft 
in der IG Metall? 

Rechtsschutz 

Wer kann den gewerkschaftlichen Rechtsschutz in 
Anspruch nehmen? 

Alle Mitglieder der IG Metall. Eine rechtliche Beratung ist bereits 
nach Beitritt möglich. Rechtsschutz für eine Prozessvertretung gibt 

es ab einer Mitgliedschaft von drei Monaten. Die Experten der IG 
Metall oder des DGB-Rechtsschutzes beraten und vertreten Mitglieder gegenüber 

ihren Arbeitgebern, den Trägern der Renten-, Kranken- oder Unfallversicherung 
sowie der Arbeitslosenversicherung in der direkten Auseinandersetzung oder vor 
dem Arbeits- und Sozialgerichten. Bei gerichtlichen Verfahren stellst du als Mitglied 

in deiner Geschäftsstelle einen Rechtsschutzantrag. Der Rechtsschutz ist nach 
Satzung der IG Metall eine Kann-Bestimmung und muss in jedem Fall durch 

Beschluss des Ortsvorstandes genehmigt werden. Die Vertretung deiner 
Interessen erfolgt in der Regel durch die Juristen der DGB-Rechtsschutz GmbH. 
Eine Vertretung durch einen niedergelassenen Rechtsanwalt kann nur in 

besonderen Ausnahmefällen durch den Vorstand der IG Metall in Frankfurt 
genehmigt werden und muss vor Beauftragung eines Rechtsanwaltes beantragt 

werden.  

Die DGB Rechtsschutz GmbH erbringt an 174 Standorten Rechtsschutzleistungen 
für Gewerkschaftsmitglieder. Damit ist sie die größte deutsche und europäische 
„Fachkanzlei“ auf dem Gebiet des Arbeits- und Sozialrechts. 

Bei welchen Angelegenheiten gibt es Beratung und Rechtsschutz? 

Bei Streitigkeiten nach Arbeitsunfällen, Kündigung oder Krankheit.  
Auch Auseinandersetzungen um Rentenbescheide, 

Abfindungen, Lohnabrechnungen und vieles mehr, können 
Gegenstand der Beratungen und Klagen vor den Arbeits- und 
Sozialgerichten sein.  

Bei Urlaub und Urlaubsgeld, Mutterschutz, Abmahnung oder 

zur betrieblichen Altersversorgung hilft und berät die IG Metall. 
Sie prüft Zeugnisse, Arbeits- oder Aufhebungsverträge und hilft bei 
Eigenkündigungen.  

IG Metall-Rechtsschutz besser als Rechtsschutzversicherung 

Rechtsschutzversicherungen bieten nicht dieselben Leistungen wie der 
gewerkschaftliche Rechtsschutz, was oft nicht bekannt ist.  

Hier sollte man genau lesen, ob im "Kleingedruckten" Ausnahmen und 

Selbsbehalte beschrieben sind (dies kann im Zweifelsfall sehr teuer werden). 

Genau lesen oder erfragen, ob und bei welchem Anlass eine Selbstbeteiligung in 

welcher Höhe fällig ist. Klären, ob die Beratung ebenfalls durch die Versicherung 

bezahlt wird oder ob erst ein Streitfall entstanden sein muss. In der Regel ist eine 

Beratung nicht in den Versicherungsbedingungen eingeschlossen, z.B. bei einem 

Aufhebungsvertrag, weil keine rechtswidrige Maßnahme vorliegt. 



Diese Risiken haben die Mitglieder der IG Metall nicht! 

Die IG Metall berät mit der ersten Beitragszahlung. 

Nach 3-monatiger Mitgliedschaft greift der Rechtsschutz, 

ganz gleich, wie oft man ihn benötigt und in allen Fragen 
des Arbeits- und Sozialrechts. 

Weitere satzungsgemäße Leistungen 

Welche Leistung deckt die Freizeitunfallversicherung ab? 

Die Freizeitunfallversicherung ist im Mitgliedsbeitrag enthalten und kostet keinen Cent extra 

Sie tritt nach 12monatiger Mitgliedschaft in Kraft und bietet einen weltweit gültigen 

Versicherungsschutz, der sich auf alle Unfälle in der Freizeit erstreckt. Das heißt, er gilt beim 

Surfen oder Klettern genauso wie beim Hobbygärtnern zu Hause oder beim Radfahren im 

Stadtwald. Die Benutzung sämtlicher Verkehrsmittel - vom Auto bis zum Flugzeug - ist 

mitversichert. 

 Krankenhaustagegeld (Krankenhausaufenthalt von mindestens 48 
Stunden) 

 Invaliditätsentschädigung 
 Todesfallentschädigung 

Unterstützung im Todesfall 

Wenn ein lieber Mensch stirbt, steht die Trauer im Vordergrund. 

 Doch zu dem Schmerz über den Verlust kommen nicht selten auch 

noch finanzielle Sorgen. Denn die Gesamtkosten einer Beerdigung 
können sich schnell auf mehrere Tausend Euro summieren. 

Bestattungskosten, Grab, Danksagungen, Blumenschmuck, 
Zeitungsanzeige, Trauerkleidung, Grabstein und Grabpflege – all das 

muss dann aufgebracht werden. 
 Sterbegeld der IG Metall mildert nicht die Trauer, aber schafft 

etwas finanziellen Trost. 

 

         Berechnung des Sterbegeldes 

 Stirbt das Mitglied so bekommen die Hinterbliebenen eine finanzielle 
Unterstützung abhängig von der Dauer der Mitgliedschaft 

 Beispiel: 
Ein Kollege ist 20 Jahre Mitglied der IG Metall und zahlt einen 

Beitrag von 20 Euro. 
Berechnung der Unterstützung: 

20 € x 31,5 = 630 €  
 Beim Todesfall des Lebensgefährten/der Lebensgefährtin beträgt die 

Unterstützung die Hälfte der Sätze 
 Die Sozialversicherungen haben das Sterbegeld abgeschafft –  

die IG Metall nicht.  

V.i.S.d.P.: Axel Weber, IG Metall Magdeburg-Schönebeck, Ernst-Reuter-Allee 39, 39104 Magdeburg 


